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Das ede tet ert a S  r i

Dar  andidiere i  a s ste ertretende/r Präsident/in

Bitte hier klicken und 
Bild hochladen

Marko Pantelic

15.09.1978

September 2023

Profi-Fußballer, Fußball-Funktionär und Sportökonom

Bei Hertha fing alles an, hier schaffte ich den Durchbruch, wurde ein besserer Spieler. Ich habe den 
Verein und die Fans lieben gelernt und fest in mein Herz geschlossen.  
Hertha ist Tradition, ist Familie, ist ein Lebensgefühl. Hertha ist mein Verein. Meine Frau, meine Töchter, 
sie alle sind Hertha-Fans. Hertha und Marko Pantelic, das war Liebe vom ersten Tor, auf den ersten 
Blick, vom ersten Spiel an, gegen den VFL Wolfsburg im Olympiastadion in 2005.  
Hertha BSC ist weit mehr als nur ein Verein für mich. Es ist ein bedeutender Teil meines Lebens und 
meiner Karriere. Bei Hertha habe ich einige meiner größten sportlichen Erfolge gefeiert und mich als 
Spieler weiterentwickelt. Diese Stadt und dieser Verein haben mir unvergessliche Momente beschert und 
mir die Möglichkeit gegeben, mich als Spieler auf höchstem Niveau in der Bundesliga und Europa zu 
beweisen. Berlin ist inzwischen mein zweites Zuhause geworden, nicht nur, weil ich hier beruflich 
gewachsen bin, sondern auch, weil meine Familie hier verwurzelt ist. Meine jüngste Tochter ist hier 
geboren und meine älteste Tochter studiert in Berlin.  
Meine Verbindung zu Hertha ist tief und persönlich. Es ist der Verein, der mich geprägt hat und dem ich 
mich verpflichtet fühle. Deshalb kehre ich immer wieder hierher zurück, um unsere Heimspiele im 
Olympiastadion live mitzuerleben und den Verein in meinen Möglichkeiten zu unterstützen.

Meine Kandidatur als stellvertretender Präsident von Hertha BSC entspringt dem Wunsch Hertha etwas 
zu geben und daran mitzuwirken Hertha in eine erfolgreiche Zukunft zu führen. Für mich gehört Hertha in 
die erste Bundesliga. Es geht mir nicht um Titel oder Positionen, sondern darum, mein Wissen und 
meine Erfahrungen in den Dienst von Hertha zu stellen und nach besten Kräften zu unterstützen. Mit 
meiner langjährigen Erfahrung als Profifußballer, meiner intensiven Zeit bei Vereinen wie Paris 
Saint-Germain, Ajax Amsterdam und Olympiakos Piräus sowie meiner langjährigen Tätigkeit für die 
regionalen und nationalen Fußballverbände in Serbien, sowie international bei der UEFA, habe ich das 
nötige Know-how, um Hertha als Team-Player nachhaltig zu unterstützen. Meine Leidenschaft für den 
Fußball und meine Verbundenheit zu Hertha treiben mich an aktiv zum Erfolg des Vereins beizutragen. 
Erfolg im Fußball erreicht man nur als Team. Das gilt auch im Präsidium. Ich möchte meine Erfahrung 
nutzen, um im Team die effektive und konstruktive Zusammenarbeit zu fördern. Und natürlich weiß ich, 
wie wichtig die Fans für den Erfolg eines Vereins sind. Ich möchte sicherstellen, dass wir im Präsidium 
transparent und verantwortungsvoll handeln und Entscheidungen im Sinne des Vereins, der Spieler und 
der Fans treffen. Nicht zuletzt möchte ich den Berliner Weg mit Leben erfüllen, damit er nicht zu einer 
leeren Parole verkommt. 
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Hertha soll erfolgreich und unabhängig sein. Ein wesentlicher Bestandteil meiner Vision ist es, den 
„Berliner Weg“ weiter voranzutreiben und konsequent fortzuführen, der für nachhaltigen selbst 
erarbeiteten Erfolg, eine starke Akademie und solide sowie transparenten Strukturen steht. Das schaffen 
wir nur mit Kompetenz und als Team, als verschworener Haufen und dabei möchte ich helfen. 
Zu einer guten Strategie um einen Fußballverein voran zu bringen gehören sechs Grundpfeiler: 
Sportliche Strategie (1), Finanzielle Strategie (2), Organisation (3), Fan-Engagement (4), Innovation und 
Technologie (5) und Infrastruktur (6). Es ist aufgrund meines Werdegangs kein Geheimnis, dass meine 
Kompetenzen insbesondere im sportlichen, organisatorischen und innovativen Bereich liegen. In meiner 
Amtszeit als Mitglied des Präsidiums möchte ich vor allem dazu beitragen, Hertha BSC wieder fest in der 
ersten Bundesliga zu etablieren, wo die „Alte Dame“ hingehört. Ich möchte sicherstellen, dass alle 
Entscheidungen, die wir im Präsidium treffen, sowohl sportlich als auch wirtschaftlich fundiert sind und 
den langfristigen Erfolg des Vereins sicherstellen. Es ist mir ein Anliegen, die Verbindung zwischen 
Verein und Fans zu stärken, indem wir ihre Interessen und Anliegen in unsere Arbeit einfließen lassen. 
Transparenz, Verantwortung und Nähe zu Mitgliedern und Fans sind mir wichtig. Ihre Stimmen müssen 
gehört werden. Darüber hinaus möchte ich mein umfangreiches internationales Netzwerk nutzen, um 
neue Partnerschaften zu knüpfen, mitzuhelfen vorhandene Strukturen zu festigen und neue Strukturen 
im Team aufzubauen, einfach alles zu tun, damit es unserem Herzensverein gut geht.  

Über die Jahre als Spieler und Funktionär verfüge ich über jede Menge sportliche Erfahrung, habe ein 
großes internationales Fußball-Netzwerk. Während andere ihre wirtschaftliche Expertise bei Hertha 
einbringen können, möchte ich meine sportliche Erfahrung direkt ans Präsidium weitergeben. So wäre 
Hertha in allen Bereichen bestens aufgestellt. Meine größte Stärke liegt in meiner langjährigen Erfahrung 
als Profifußballer und meiner tiefen Verwurzelung in der internationalen Fußball-Community. Ich habe auf 
höchstem Niveau Fußball gespielt und dabei nicht nur sportliche Fähigkeiten entwickelt, sondern auch 
ein tiefes Verständnis für die Strukturen und Mechanismen, die hinter nachhaltigem Erfolg stehen. Ich 
kenne die Herausforderungen des Fußballs sowohl auf als auch neben dem Platz. Nach meiner aktiven 
Karriere habe ich mich kontinuierlich weitergebildet und umfangreiche Erfahrungen als Vize-Präsident 
und Präsident des serbischen sowie des Belgrader Fußballverbands sowie im internationalen Fußball 
Komitee der UEFA  gesammelt. Dieses Wissen, kombiniert mit meinem akademischen Hintergrund im 
Sportmanagement (Bachelor & Master), befähigt mich, fundierte und strategische Entscheidungen im 
Team zu treffen, die den langfristigen Erfolg von Hertha BSC sichern. Mein weitreichendes Netzwerk aus 
ehemaligen Mitspielern, Trainern, Managern, Scouts, Funktionären und internationalen Fachkontakten 
gibt mir zudem die Möglichkeit, wertvolle Partnerschaften auf Wunsch von Hertha zu initiieren und frische 
Impulse ins Präsidium einzubringen, um die richtigen Entscheidungen zu treffen. Ich bin überzeugt, dass 
diese Kombination aus Erfahrung aus erster Hand, Wissen und Netzwerk eine starke Basis bildet, um 
meinen Teil beizutragen, Hertha erfolgreich in die Zukunft zu führen. Falls ich das Vertrauen der 
Mitglieder erhalte und gewählt werde, kann ich versichern, dass ich immer mein Bestes geben werde, um 
gemeinsam mit den gewählten Präsidiumsmitgliedern als Team den eingeschlagenen Berliner Weg 
vorantreiben werde.




